
Kulturraum Kommune
Stadthalle Waltrop: Ziel sozialdemokratischer Politik ist es,
	 die Stadthalle durch eine geänderte Konzeption am Marktplatz zu erhalten.

Yahoo: Ziel sozialdemokratischer Politik ist es,
	 diese vorbildliche Einrichtung an ihrem zentralen Standort zu erhalten.

Sport: Ziel sozialdemokratischer Politik ist es,
	� den Bau einer überdachten Wasserfläche für das Schul- und Vereinsschwimmen zu ermöglichen und  

mittelfristig das Angebot zu erweitern.
	 für Vereine und Organisationen Handlungs- und Planungssicherheit zu gewährleisten.
	 allen Schülerinnen und Schülern ein differenziertes und gutes Sportangebot zu bieten.
	 Kooperationen für Ganztagsangebote auszubauen.

Integration: Ziel sozialdemokratischer Politik ist es,
	�� ausländische Bevölkerungsgruppen, Aussiedler und Eingebürgerte in 

bestehende Strukturen einzubinden.
	� die Beteiligungsrechte aller Einwohner zu stärken und eine gute  

Kommunikationskultur zu pflegen.

	� Lebensqualität einer Stadt und die Identifikation der Menschen mit ihrer 
Stadt werden durch vielfältige kulturelle Angebote gefördert.

Beste Bildung und Betreuung vor Ort

Solidarische Stadt Waltrop
	 Bündnis für Familien
	� Waltrop muss attraktiver für junge Familien werden, um den Bevölkerungsrückgang zu  

stoppen. Dazu wird Familien auch weiterhin günstiges Bauland angeboten und der soziale Woh-
nungsbau soll verstärkt werden. Die vielfältigen Angebote für Familien in der Stadt sollen gebün-
delt werden in einem „Lokalen Bündnis für Familien“.

 	Mehr Generationen Wohnen
	� Die Vielfalt der Wohnmöglichkeiten für Senioren muss erweitert werden. Dabei soll das Mehrgeneratio-

nenwohnen besonders gefördert werden. Die Kompetenzen der Senioren sollen für die Weiterentwicklung 
der solidarischen Stadt intensiver genutzt werden. Die Freizeitangebote für Senioren müssen erhalten und 
weiter ausgebaut werden.

 	Behindertenfreundliche Stadt
	� Waltrop soll sich noch weiter zu einer behindertenfreundlichen Stadt entwickeln. Menschen mit Behin-

derung verwirklichen ihr Mitspracherecht im Behindertenbeirat. Die Schaffung der Barrierefreiheit in der 
ganzen Stadt muss verstärkte Aufmerksamkeit erhalten.

	 Solidarische Stadt -Solidarische Bürger
	� Die soziale Schere geht immer weiter auseinander, auch in Waltrop. Die Zahl der Armen und von Armut 

Bedrohten wird immer größer. Besonders betroffen sind Kinder und Jugendliche. Die Solidarität der Bürge-
rinnen und Bürger muss gestärkt werden, um gemeinsam Benachteiligungen in Waltrop entgegenzuwirken 
z.B. durch Finanzierung von Schulbüchern, Schulmahlzeiten, günstigen Lebensmitteleinkauf im „Laden“. 
Ehrenamtliche Arbeit und Freiwilligenarbeit müssen verstärkt und gefördert werden.

Betreuung: Ziel sozialdemokratischer Politik ist es,
	 �von Geburt an Kontakte zu den Familien zu pflegen, um frühe Hilfen anbieten und vorhandene Leistungs-

fähigkeiten erkennen und fördern zu können.
	 die in Waltrop vorhandenen Institutionen weiter zu Netzwerken auszubauen.
	 dass alle Kinder einen Kindergarten besuchen und dort gefördert werden.

Bildung: Ziel sozialdemokratischer Politik ist es,
	 �die an den Waltroper Schulen vorhandene Ganztagsbetreuung konsequent auch an weiterführen — 

den Schulen auszubauen und qualitativ zu verbessern.
	 �das in Waltrop vorhandene gute Schulangebot unter den Aspekten Chancengerechtigkeit,  

Integration und individuelle Förderung weiter zu entwickeln.
	 �die Profile der Waltroper Schulen zu fördern. Der Weg der Waltroper Akademie für Bildung und 

Beruf ist hier wegweisend und verdient weitere Unterstützung.
	 �die Waltroper Schulen hinsichtlich baulicher Substanz und Ausstattung - unter Beachtung von 

ökologischen und ökonomischen Aspekten - weiter auf den neusten Stand zu bringen.

			   �Teilhabe am gesellschaftlichen Leben sowie Bildung und Ausbildung 
dürfen nicht von der sozialen Herkunft abhängen.

Gute Arbeit für Waltrop
	 newPark - „Nein danke“ – „Hände weg von den Rieselfeldern“
	

	 Ja zu umweltbewussten und zukunftsorientierten Arbeits- und Ausbildungsplätzen auf unseren
	 Industriebrachen (Leveringhäuser Feld, Nierhoff- Hafen, Zeche Waltrop)!

	 Fit für die Zukunft mit Handel und Gewerbe
	 Die Bestandspflege der vorhandenen Unternehmen fortführen und neue Gewerbegebiete
	 entlang der Hauptverkehrsachsen ausweisen!

	 Bürgerfreundliche, lebendige Innenstadt
	 Kultur, Einkaufen, Parken und Freizeitgestaltung binden Kaufkraft am Ort.  
	 Die Weiterentwicklung der Angebote hat hohe Priorität. Im Umfeld einer sauberen und 
	 sicheren Innenstadt !

	 Nachhaltige Stadtentwicklung
	 Im Gleichklang von Ökonomie, Ökologie und Sozialem soll Waltrop weiterentwickelt werden. 
	 Bürgerinnen und Bürger werden in diesen Prozess eingebunden.

- Dafür steht die Waltroper SPD -


